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Ob es eine Rechenschwäche ist, kann man jetzt noch nicht sagen. Zählendes Rechnen ist zum
jetztigen Standpunkt noch nichts ungewöhnliches.
Es hängt allerdings auch von dem Lehrwerk ab, mit dem gearbeitet wird, wann mit dem
Rechnen begonnen wurde, wie die Vorstellung der Addition und Subtraktion erarbeitet wurde
und vor allem mit welchem Arbeitsmaterial gearbeitet wird (Rechenrahmen, Perlenkette oder
nur lose Plättchen, etc.)
Ein Kind wie von dir beschrieben würde ich in meinem Unterricht schon besonders beobachten
und gegebenfalls
die Arbeitsweise mit dem Material nochmals erarbeiten (ganz besonders ist, dass dieses eine
5er und 10er Struktur aufweist, ich. z.B nutze den Rechenrahmen ganz gerne)
und das es die Strukturen dieses Materials zum Rechnen nutzt!
Die Zählstrategien sollten nochmals mit dem Kind besprochen werden, um den +1/ -1 Fehler zu
vermeiden.
Kann es denn die Zahlzerlegungen bis zur 10 schon sicher?
Vorstellungen zur Addition und Subtraktion würde ich mir bei dem Kind auch noch mal ansehen.
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